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Massstab 1 : 300.

Legende: 1. Keller; 2. Vorplatz; 3. Kohlen; 4. Zentralheizung; 5. Vorhalle; 6. Entree; 7. \V. C.; 8. Toilette;
9, Küche; 10. Anrichte ; 11. Speisekammer ; 12. Wandschränke; 13. Vorplatz ; 14. Wohnzimmer; 15. Warteraum ;

16. Bureau; 17. Salon; 18. Loggia; 19. Schlafzimmer; 20. Bad; 21. Reduit.

Das Wohnhaus des Herrn Dr. jur. O. Kubli zu Glarus. — Ansicht von Südwest und Grundrisse.
Architekt Fr. Glor-Knobel, Glarus.

EINFACHE WOHNHAUSBAUTEN.
Auf den folgenden Seiten sind einige Knobel in Glarus erbaut worden sind,

einfache schweizerische Wohnhäuser dar- Zunächst zwei ganz schlichte Landhäuser

gestellt, die von dem Architekten Fr. Glor- (S. 142 und 146), eingeschossig mit Lauben



Aufrisse vom Wohnhause des Herrn Ad. Hösli-Kubli zu Ennetbiihls bei Glarus (vergl. S. 143).
Architekt Fr. Glor-Knobel, Glarus.

und gemütlichen Giebelstuben und dann
zwei stattlichere Wohnhäuser, von denen das

eine in Ennetbiihls bei Glarus an Stelle und
unter teilweiser Benützung eines alten Stalles

entstand. Schliesslich ist noch das Gasthaus

Rhodannenberg am Klönthalersee in
Ansichten, Aufrissen und Grundrissen
wiedergegeben ein behäbiges Berggasthaus mit
geräumigen Wirtsstuben im Erdgeschoss und
Schlafräumen in den oberen Stockwerken.



Das Wohnhaus des Herrn Ad. Hösli-Kubli zn Ennetbnhls bei Glarns, erbaut an
Stelle eines alten Stalles. — Ansicht und Grundrisse.

Architekt Fr. Glor-Knobel, Glarns.

Alles an den wohnlichen Häuschen ist
reizvoll und praktisch; die Grundrisse
entsprechen den jeweiligen Bedürfnissen bis
ins kleinste und auch der Aufbau ist sorgfältig

abgewogen, mit nur geringen Mitteln
pointiert und doch wirkungsvoll in seiner

zweckmässigen Gestaltung. Die
künstlerische Persönlichkeit des Architekten tritt
nirgends störend hervor, ist wohl bisweilen

sogar unterdrückt worden zugunsten einer

glücklichen Einpassung in die Umgebung
und in Rücksicht auf die einfachen Auf-
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A Das Gasthaus Rhodannenberg am Klönthalersee. •/

^
Architekt Fr. Glor-Knobel, Glarus. 5
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Legende:
]. Vorplatz; 2.

grosses Restaurant;

2a Büfett;
3. kleines Restaurant

; 4. Küche;
5.Speisekammer;

Grundrisse
Massstab 1 : 300. 0 * 2 5 < 5

Legende:
5 a Telephon ;

6. u. 7. Aboite;
8. Vorplatz ;

9. bis 15

Gastzimmer ; lö. und
17. Aboite.

Aufrisse
Massstab 1: 200.

Das Gasthaus « Rhodannenberg » am Klönthalersee.
Architekt Fr. Glor-Knobel, Glarus.



Orundriss vom Erdgeschoss
Massstab 1 : 200.

Querschnitt Massstab 1 : 300.

Das Landhaus Lurigenheim » zu Glarus. — Ansicht von Südwest, Grundriss und Schnitt.
Architekt Fr. Gior-Knobel, Glarus.

gaben wie die beschränkten Mittel. Und Heimatkunst eben doch nur dann wirklich
doch wirkt alles ansprechend durch Frische befriedigend zu schaffen vermag, wenn sich
und Logik. So sind die kleinen Bauten künstlerisches Masshalten und Sinn für Wirk-
Beispiele dafür, dass die so vielfach miss- lichkeit mit der Anerkennung des Ueber-
verstandene und zum Schema gewordene lieferten verständig vereinen. C. H. B.
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